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Das Römische Reich prägte in vielen Bereichen die Entwicklung unserer heutigen Gesellschaft. In Sprache, 

Rechtswesen sowie Kunst und Kultur sind Beispiele zu inden, wie die römische Gesellschaft die Entwicklungen der 

späteren Jahrhunderte beeinlusst hat. Deshalb ist es wichtig, durch die Forschung den Kenntnisstand über die ver-

schiedenen gesellschaftlichen Bereiche zu erweitern und zu vertiefen. Ein geeigneter Ort für diese Forschung sind 

die Museen. In ihren Depots lagern die materiellen Hinterlassenschaften dieser historischen Epoche, unter ihnen eine 

Vielzahl von Objekten, die bisher noch nie wissenschaftlich untersucht wurden. 

Das Projekt „Römische Großbronzen am UNESCO-Welterbe Limes“ widmet sich einem bedeutsamen Aspekt 

der Geschichte des Römischen Reiches: der Herstellung, Funktion und Bedeutung von Großbronzen in seinen Rand-

gebieten, den ehemaligen Provinzen Germania inferior, Germania superior und Raetia. Nach vierjähriger intensi-

ver Forschungszeit in Kooperation zwischen Museen und Universität hat das Projekt zwei herausragende Ergebnisse 

erbracht: Für die weitere wissenschaftliche Forschung steht nun eine forschungsbasierte detaillierte Datenbank zur 

Verfügung, in der ca. 5000 Fragmente von Großbronzen aus einer Vielzahl von Museumssammlungen entlang des 

Limes erfasst wurden. Für die Vermittlung der Forschungsergebnisse in die Öffentlichkeit ist eine modern gestaltete 

Ausstellung entstanden, die in den drei kooperierenden Museen: LVR-LandesMuseum Bonn, Limesmuseum Aalen – 

Zweigmuseum des Archäologischen Landesmuseums Baden-Württemberg –  und Museum Het Valkhof Nijmegen zu 

sehen sein wird. Auch der vorliegende Katalog präsentiert die Forschungsergebnisse in sehr anschaulicher Weise.

Diese beiden wichtigen Ergebnisse zeigen die große Bedeutung der Forschung in Museen, wie sie die Volkswa-

genStiftung seit 2008 fördert. Die Verbindung von sammlungsbezogener Forschung als unabdingbare Basis für eine 

fundierte Ausstellungsarbeit mit der naheliegenden Möglichkeit, Forschungsergebnisse auf direktem Wege in die 

Öffentlichkeit zu vermitteln, zeichnet die Museen als Orte der Forschung aus. Die Stärkung der Forschungskapazi-

täten dieser Institution durch Kooperationen mit Universitäten und die Unterstützung des wissenschaftlichen Nach-

wuchses ist zentrales Anliegen der Förderung.

Ich freue mich, dass mit Hilfe der inanziellen Unterstützung dieses Ziel in diesem Projekt gut umgesetzt und 

so bemerkenswerte Ergebnisse erzielt werden konnten. Ich wünsche der Ausstellung „Gebrochener Glanz. Römische 

Großbronzen am UNESCO-Welterbe Limes“ viel Erfolg, dem Forschungsprojekt einen gelungenen Abschluss und den 

Besucherinnen und Besuchern viele interessante Einblicke in die Geschichte. 

Dr. Adelheid Wessler

VolkswagenStiftung
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